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Wenn wir die Kerzen am Advent-
kranz entzünden, wird uns bewusst, 
dass wieder ein Jahr zu Ende geht. 
Der Jahreswechsel ist immer eine 
gute Gelegenheit, um innezuhalten 
und all die guten Ereignisse im ver-
gangenen Jahr zu würdigen. 

Rückblick 2025
Am 23. März fand die Gemeinderats-
wahl statt, erstmals gab es nur einen 
Wahlsprengel. Am 24. April war die 
konstituierende Sitzung des Gemein-
derates mit der Wahl des Gemeinde-
vorstandes.

Gesundheitsvorträge 
Fünf Vorträge zu unterschiedlichen 
Gesundheitsthemen wurden von der 
Gemeinde organisiert. Vier Vorträ-
ge waren sehr gut besucht, lediglich 
jener, wo es um die „Männergesund-
heit“ ging, schwächelte. 

Anschaffungen für 
die Feuerwehren

Das HLF (Hilfeleistungsfahrzeug) 
für die FF Kroisbach ist bereits aus-
finanziert, wird aber erst 2026 ge-
liefert. Der Ankauf eines MTF (Mann-
schaftstransportfahrzeug) für die 
FF Dechantskirchen wurde ebenfalls 
umgesetzt, wobei das Fahrzeug erst 
im neuen Jahr geliefert wird. Als Ge-
meinde sind wir immer bemüht, unse-
re drei Feuerwehren bestmöglich aus-
zustatten, damit sie im Ernstfall eines 
Einsatzes gut ausgerüstet und vor-
bereitet sind. Bei dieser Gelegenheit 
bedanke ich mich sehr herzlich für 
die stete Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehrkamerad:innen. Sie sind 
bereit, ihre Freizeit für die Sicherheit 
der Ortsbevölkerung zu investieren. 
Das ist großartig.

Zukunftsprojekte
Um zukünftiges Entwicklungspoten-
zial im Ortskern für die Gemeinde 
sicherzustellen, wurde im Frühjahr 
2025 der Ankauf der Liegenschaft De-
chantskirchen 36 vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. Die Vermie-

tung des Hauses fällt in den Aufga-
benbereich des Gemeindevorstandes. 
Diese wurde ebenfalls einstimmig be-
schlossen. 

Projekt Dorfplatz
Das alte Geschäftsgebäude Dechants-
kirchen 24 wurde 2025 abgebrochen, 
wobei wir gut verhandelt haben und 
die Abbruchkosten zur Gänze vom 
Land übernommen wurden.  „Was 
geschieht jetzt? Wann wird endlich 
gebaut?“ Diese Fragen werden häu-
fig gestellt. Die Antwort lautet: „Gut 
Ding braucht Weile.“ Als Gemeinde-
vertreter ringen wir stets um die 
besten Entscheidungen für unsere 
Bevölkerung. Klar ist aber auch, dass 
die finanziellen Möglichkeiten der Ge-
meinden zunehmend eingeschränkt 
sind und wir finanziell keine großen 
Sprünge machen können. Wir sind in-
tensiv damit beschäftigt das Projekt 
zusammen mit einem Wohnbauträger 
und dem Land Steiermark zu entwi-
ckeln. Dazu brauchen wir aber noch 
Zeit und Geduld. Sollten Sie Interesse 
an Geschäftsflächen oder Investiti-
onen an diesem Projekt haben, bitte 

melden Sie sich bei uns. 
Nahversorger sichern

Der Gemeinderat hat in seiner letzten 
Sitzung einstimmig eine finanzielle 
Unterstützung für den Nahversorger 
ADEG Kogler beschlossen und bittet 
die Bevölkerung vor Ort einzukaufen, 
damit ein wirtschaftliches Überleben 
des Betriebs möglich ist. Wenn der 
Nahversorger weg ist, ist es zu spät.

Eisfreunde Burgfeld
Ich freue mich über die Initiative der 
Burgfelder zur neuen Stockanlage. Es 
war mir eine Ehre als Sponsor und 
Gast dabeizusein.

Infrastruktur
Der Glasfaserausbau in Kroisbach 
schreitet voran. 2025 wurde wieder 
sehr viel in die Errichtung und Er-
haltung unserer Straßen investiert. 
Diese wurden wie geplant in drei Ab-
schnitten durchgeführt:
1) die Spritzdecke – vorwiegend in 
Stögersbach
2) die kleineren Asphaltierungen – 
Hochwasserschaden Hilmweg, Mit-
termüllerweg usw.
3) der Kalteneggerweg

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Bgmin Waltraud Schwammer
Sprechstunde: 
Freitags 9 - 12 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung 
unter 0664/54 89 030
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„Wir freuen uns und haben Spaß.“ 
Kinder bei der Eröffnung der neuen Anlage in Burgfeld
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Insgesamt wurden dafür ca € 100.000,- 
aufgewendet, wobei die Hälfte dan-
kenswerterweise aus BZ-Mittel und 
ein Drittel über die KIG-Förderung 

2025 abgedeckt ist. Als Gemeinde ar-
beiten wir immer daran unsere Stra-
ßeninfrastruktur zu verbessern bzw. 
in gutem Zustand zu erhalten.

Hochrangige Branddienstleis-
tungsprüfungen in Kroisbach

Bei dieser Veranstaltung konnten 
zahlreiche hochrangige Feuerwehr-
funktionäre begrüßt werden (Ge-
naueres im Blattinneren). Ich danke 
ABI d. F. Josef Oswald und HBI Fried-
rich Oswald für ihre Mühe und ihr 
Geschick diese einzigartigen Brand-
dienstleistungsprüfungen in Krois-
bach zu organisieren. 

Danke 
Abschließend bedanke ich mich…
…. bei allen, die sich in den Vereinen 
und Einsatzorganisationen für das 
Wohl der Mitmenschen einsetzen.
…. bei meinem Team der Gemeinde 
für die ausgezeichnete Arbeit das 
ganze Jahr über.
…. beim Gemeindevorstand und Ge-
meinderat für die sehr gute Zusam-
menarbeit.
…. bei allen, die durch Wort und Tat 
zu einem friedlichen und wertschät-
zenden Miteinander beitragen. 
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest in angenehmer Gesell-
schaft. Für das neue Jahr alles Gute, 
Gesundheit und Kraft für neue Erleb-
nisse und Erfahrungen.
Ihre Bürgermeisterin 
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Rückblick auf 2025

Asphaltierungsarbeiten beim Kalteneggerweg.

Vorbereitungsarbeiten beim Sportplatzweg.

vlnr: Landesfeuerwehrkommandant der Steiermark LBD Reinhard Leichtfried, Landesfeuerkommandant vom Bur-
genland LBD Franz Kropf, Bundesfeuerwehr Präsident Robert Mayer mit BGMin Waltraud Schwammer und den örtli-
chen Vertretern der Feuerwehr und BFKdt LFR Thomas Gruber.

Hochrangige Branddienstleistungsprüfung
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ID Austria Registrierung 

Registrierungsbehörde
Die Gemeinde Dechantskirchen ist 
seit 15. Oktober Registrierungsbe-
hörde für ID Austria. Damit können 
Bürgerinnen und Bürger, die eigene 
Identität gegenüber digitalen An-
wendungen und Diensten nachwei-
sen. 

Zugangsschlüssel
Ihre ID Austria (elektronische Iden-
tität) ist somit Ihr Zugangsschlüs-
sel zu sicheren digitalen Services 
wie zum Beispiel:
•	 FinanzOnline  

www.finanzonline.at
•	 Österreichisches digitales Amt 

www.oesterreich.gv.at
•	 Service-Portal der Sozialversi-

cherung www.meinesv.at
•	 und vieles mehr ...

Mitbringen:
Für die Registrierung zum elektroni-
schen Identitätsausweis (ID-Austria) 
bringen Sie bitte mit: 
•	 einen amtlichen Lichtbildausweis
•	 Smartphone
•	 sollten Sie keinen gültigen Reise-

pass oder E-Card ohne Foto besit-
zen auch ein passfähiges Foto

Bedingungen
Die Registrierung ist ab dem 14. 
Geburtstag möglich. Ausländische 
Staatsangehörige können die ID Aus-
tria nur bei einer Landespolizeidirek-
tion registrieren lassen. 

Fertigstellung
Nach dem Besuch in der Gemeinde 
erhalten Sie einen Ausdruck mit der 
Bezeichnung „Anleitung zur Fertig-
stellung“ mit und Sie können sich 
damit Ihre E-ID zu Hause auf einem 
Zweitgerät (Laptop/PC/Tablet) fer-
tigstellen. Natürlich helfen wir Ihnen 
auch gerne.

Fahrsicherheitstraining
Für das Fahrsicherheitstraining der 
Führerscheinneulinge gibt es nach 
wie vor eine Unterstützung der 
Gemeinde in der Höhe von € 100,-. 
Notwendig ist die Vorlage der Bestä-
tigung über das absolvierte Fahrsi-
cherheitstraining.

Studententicket
Student:innen, die einen Haupt-
wohnsitz in unserer Gemeinde ha-
ben, können eine Förderung für öf-
fentliche Verkehrsmittel an ihrem 
Studienort beantragen. Mitzubrin-
gen sind ein Studiennachweis und 
das Fahrticket einschließlich Zah-
lungsnachweis. 

Förderungen
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Elternverein Dechantskirchen
Neuer Vorstand

Am 29. September wurde bei der 
jährlichen Generalversammlung des 
Elternvereins folgender Vorstand ge-
wählt:
Obfrau: Tamara Haider (4. Klasse) 
Obfrau-Stellvertreterin: 
Viktoria Kogler (2. Klasse)
Kassierin: 
Evelyn Salmhofer (3. Klasse)
Kassier-Stellvertreterin: 
Claudia Gleichweit (1. Klasse)
Schriftführerin: 
Tina Hold (2. Klasse)
Schriftführer-Stellvertreterin:
Maria Novosel (4. Klasse)
Mitglied im Vorstand
Evelyne Kuntner (1. Klasse)

Beschlüsse
Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, 
dass in der Generalversammlung 
die Organisation bzw. finanzielle 
Unterstützung von einiger Projekte 
beschlossen wurde. Es sind dies u.a. 
kostenlose Äpfel für die Schulkin-
der, die Organisation der Geschwis-
terfotos zu Schulbeginn, ein finan-
zieller Beitrag zu den Schulheften, 
sowie ein finanzieller Beitrag zu 
spontanen Projekten oder Aktivitä-

ten, die unterm Jahr anfallen. Zum 
Beispiel Mehlspeisen bei der Schu-
leinschreibung sowie ein Geschenk 
für die Schulanfänger und Mehl-
speisen bei den Elternsprechtagen, 
die Finanzierung verschiedener 
Projekte, z.B. „Energieprojekt“ oder 
„Mein Körper gehört mir“ und für 
den Eintritt zum Schwimmunter-
richt, das Bereitstellen eines Niko-
laussackerls mit steirischem Inhalt 
für alle SchülerInnen, Frühaufsicht 
(zwei Aufsichtsperson organisiert 

der Elternverein) und vieles mehr. 
Es sind alle Eltern dazu aufgeru-
fen, uns Ideen für neue Projekte zu 
überbringen und auch sich selbst in 
den Elternverein einzubringen. Bit-
te meldet euch.

Danke
Wir bedanken uns für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit mit der 
Schule, der Gemeinde sowie mit 
den Eltern und wünschen allen eine 
wunderbare Weihnachtszeit.

Der Vorstand des Elternvereins 

v.l.n.r: Evelyn Salmhofer, Tina Hold, Viktoria Kogler, Tamara Haider, Maria 
Novosel, Claudia Gleichweit, Evelyne Kuntner
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waswerden.info geht online

Neues Portal
Mit waswerden.info startet eine 
neue steiermarkweite Website, 
die erstmals alle Angebote zur Bil-
dungs- und Berufsorientierung der 
sieben Regionen bündelt. Das Portal 
bietet Jugendlichen, Eltern und Er-
wachsenen im beruflichen Umbruch 
einen klaren Überblick – regional ge-
filtert, tagesaktuell und kostenlos. 
Vom kostenlosen Berufswahl- und 
Interessenstest über Beratungsstel-
len und Bildungsmessen bis hin zu 
Antworten auf häufig gestellte Fra-
gen: waswerden.info ist die zentrale 

Anlaufstelle für alle Fragen rund um 
Bildungs- und Berufsorientierung in 
der Steiermark.

Steiermarkweit gebündelt
„Mit waswerden.info schaffen wir 
eine wichtige Orientierungs- und 
Navigationshilfe, die regional ver-
ankert und zugleich steiermark-
weit gebündelt ist. Damit geben wir 
Jugendlichen, ihren Familien und 
auch Erwachsenen Sicherheit und 
ein Werkzeug für ihre Zukunft in die 
Hand“, betonte LH-Stellvertreterin 
Manuela Khom bei der Präsentation 
im Schulungszentrum Fohnsdorf.

Projektträgerschaft
Trägerorganisation ist die Region 
Oststeiermark, umgesetzt wurde 
das Gemeinschaftsprojekt in Koope-
ration mit allen Regionen, finanziert 
aus Mitteln des Landes Steiermark. 
„Als Oststeiermark übernehmen wir 
gerne die Projektträgerschaft für 
waswerden.info, weil wir von der 
enormen Bedeutung der Bildungs- 
und Berufsorientierung überzeugt 
sind. Diese Plattform ist weit mehr 
als ein digitales Angebot – sie ist 
eine Investition in die Zukunft unse-
rer Jugend und damit in die Zukunft 
der Steiermark“, bedankte sich Ma-
nuel Pfeifer, Vorstandsvorsitzender 
der Region Oststeiermark.

Wichtige Plattform für Jugendliche zur Bildungs- und Berufsorientierung.

Oststeiermark ist offizielle MINT-Region
Zahlreiche Teilnehmer

Die Oststeiermark wurde Anfang 
Oktober offiziell als MINT-Region 
ausgezeichnet. Damit zählt sie zu 
den österreichweit 28 Regionen, 
die sich besonders für Bildung in 
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik (MINT) en-
gagieren. Hinter der erfolgreichen 
Einreichung stehen die Bildungs-
region Oststeiermark, die Regi-
onalentwicklung Oststeiermark, 
zahlreiche Schulen, Kindergärten, 
Unternehmen und Gemeinden. Clau-
dia Faustmann-Kerschbaumer von 
der Regionalentwicklung Oststeier-
mark koordiniert künftig die Aktivi-
täten in der Region.

Ziele der MINT-Region
Ziel ist es, Kinder und Jugendliche 
früh für Technik und Naturwissen-
schaft zu begeistern, insbesondere 

Mädchen zu fördern und den re-
gionalen Wirtschaftsstandort zu 
stärken. Geplant sind unter ande-
rem neue Projekte wie ein MINT-
Wimmelbuch für Kindergarten- und 

Volksschulkinder. Mit der Auszeich-
nung wird die Oststeiermark zu ei-
ner starken Bildungsregion, in der 
Bildung, Wirtschaft und Gemeinden 
gemeinsam Zukunft gestalten.

MINT-Region: Bei Kindern und Jugendlichen die Begeisterung für Technik 
und Naturwissenschaften wecken.
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Wichtiger Erfolg 
für den Seniorenbund

Ab dem kommenden Jahr wird die 
Gürtelrose-Impfung ebenso wie die 
Pneumokokken-Impfung für alle 
Personen ab 60 Jahren sowie für 
Risikogruppen kostenlos angebo-
ten. Ein zentraler gesundheitspoli-
tischer Meilenstein – und auch ein 
klarer Erfolg für den Seniorenbund, 
der sich seit langem für diese Maß-
nahme starkgemacht hat.

 Wichtiger Schritt
„Gesundheitsvorsorge darf keine 
Frage des Einkommens sein“, betont 
Bundesrat Ernest Schwindsackl, 
Landesobmann des Steirischen Se-
niorenbundes. Die Forderung nach 
der kostenfreien Impfung wurde 
bereits im Juni 2024 in den Forde-
rungskatalog des Seniorenbundes 
aufgenommen – nun folgt endlich 
die Umsetzung. Schwindsackl be-
grüßt den Beschluss ausdrücklich: 
„Das ist ein wichtiger Schritt zum 
Schutz älterer Menschen und zeigt, 
dass sich politisches Engagement 
auszahlt – zum Wohle aller“. 

Gürtelrose: Schmerzhafte Kran-
heit, teure Impfung

Gürtelrose tritt oft plötzlich auf, ver-
ursacht starke Schmerzen und kann 
zu dauerhaften Nervenschäden füh-
ren. Besonders gefährdet sind Men-
schen über 60 Jahre. Obwohl die 
Impfung nachweislich sehr wirksam 
ist, war sie bisher für viele schlicht-
weg unerschwinglich. Mit der kos-
tenfreien Bereitstellung wird nun 
eine entscheidende Hürde abgebaut.

Entlastung fürs Immunsystem
Neben dem gesundheitlichen Nut-
zen bringt die Maßnahme auch 
volkswirtschaftliche Vorteile. We-
niger Krankheitsfälle bedeuten we-
niger medizinische Behandlungen, 
weniger Krankenhausaufenthalte 
– und damit langfristige Einsparun-
gen im Gesundheitssystem. Doch bei 
der Gürtelrose-Impfung soll nicht 
Schluss sein. 

Schrittweise Ausweitung

Der Steirische Seniorenbund spricht 
sich klar für eine schrittweise Aus-
weitung auf alle Impfungen des 
österreichischen Impfplans für Er-
wachsene aus – ebenfalls kostenfrei. 
Der Schutz der älteren Generation 
müsse ein zentrales gesundheitspo-
litisches Ziel bleiben, so Schwind-
sackl.

Weitere Informationen 
erhalten Sie unter:

Steirischer Seniorenbund
8010 Karmeliterplatz 5
Tel: +43 316 / 82 21 30 - 6113
Mail: sabine.grundner-schmee@stei-
rischer-seniorenbund.at
Homepage: www.steirischer-senio-
renbund.at

Kostenlose Gürtelrose Impfung ab 2026

Landesobmann Bundesrat Ernest 
Schwindsackl

©
 ÖVP Christian Georgescu
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Welternährungstag
Was bedeutet dieser Tag eigentlich? 
An diesem Tag durften wir Bäue-
rinnen wieder in die VS Dechants-
kirchen kommen und den Kindern 
näherbringen wie wichtig unsere 
kostbaren Lebensmittel sind. Dass 
nicht alles unnötig weggeworfen 

werden muss, und dass es Länder 
gibt, in denen es nicht so ein reich-
haltiges Angebot an Lebensmitteln 
gibt, wie bei uns. Beim zweiten The-
ma ging es um die Karotte - vom An-
bau über die Ernte bis hin zur Ver-
arbeitung. Die Kinder bekamen ein 
Säckchen mit Karottensamen, die sie 

mit ihrer Lehrerin Prof. Katrin Mai-
er, BEd. im Frühjahr ansäen werden. 
Nach einer Verkostung verschiede-
ner bäuerlicher Produkte gab es zum 
Abschluss noch eine gemeinsame, 
leckere Jause. Ein herzliches Danke 
an das VS-Team, dass wir euch jedes 
Jahr besuchen dürfen. 

Die Bäuerinnen

Die Kinder der Volksschule erhielten wichtige Informationen über die Kostbarkeit von Lebensmitteln.

Christbaumspende
Ein besonderes Dankeschön an Vize-
bürgermeister Günter Tromayer und 
Familie für die Christbaumspende 
am Dorfplatz und für die Kapelle in 
Stögersbach und Kroisbach. 

Die Kapellengemeinschaften und die 
Gemeinde sagen DANKE.
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Bei der 19. Honigprämierung in 
Gratkorn konnten Mitglieder vom 
Bienenzuchtverein Friedberg und 
Umgebung wieder mit Gold, Silber 
und Bronze ausgezeichnet werden. 
Es wurden 3080 Honige eingesandt, 
2696 Honige wurden mit dem öster-
reichischen Gütesiegel ausgezeich-
net und 1021 Honige standen dann 
für eine Verkostung für Gold und 

Silber zur näheren Auswahl. Folgen-
de Imkerinnen und Imker aus De-
chantskirchen wurden ausgezeich-
net:
Kategorie Waldhonig Gold
Birgit Kienegger
Daniel Krautgartner 
Ewald Dinbauer
Alexander Laurisch
Imkerei Buchegger

Kategorie Honig mit Linde Gold:
Andreas Dinbauer
Kategorie Cremehonig Gold:
Imkerei Buchegger
Kategorie Waldhonig Silber:
Andreas Dinbauer
Dipl-Tierarzt Manfred Hofer
Johann Zinggl
Kategorie Cremehonig Bronze:
Ewald Dinbauer

Honigprämierung 2025

Die ausgezeichneten Imker:innen aus unserer Gemeinde und unserer Region.

10
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Kinderportal
Frühzeitig anmelden

Als Eltern bzw. Erziehungsberech-
tigte denken Sie sicher bereits früh-
zeitig über eine geeignete außer-
familiäre Betreuungsform für Ihr 
Kind nach. Um Ihnen die Suche nach 
einem geeigneten Betreuungsplatz 
zu erleichtern, stellt Ihnen das Land 
Steiermark das Kinderportal KIPO 
zur Verfügung. Das Portal beinhaltet 
eine Übersicht aller Kinderkrippen, 
Kindergärten, Kinderhäuser, heil-
pädagogischen Kindergärten, Horte 
und Tageseltern in der Steiermark,  
sowie die Möglichkeit der bequemen 
Vormerkung in den von Ihnen ausge-
wählten Wunscheinrichtungen. 

Überblick verschaffen
Mit diesem Online-Angebot wird die 
Suche nach einem Betreuungsplatz 
erleichtert, die Vormerkung Ihres 
Kindes vereinfacht und Sie erhal-
ten einen transparenten Einblick in 
die verfügbaren Betreuungsplätze 
in Ihrer Umgebung. Nutzen Sie das 
Kinderportal frühzeitig, um sich 
einen Überblick zu verschaffen und 
um sich über die Rahmenbedingun-
gen verschiedener Betreuungsein-
richtungen zu informieren.

Vormerkung
Die Vormerkung Ihres Kindes ist 
grundsätzlich erst in jenem Kalen-
derjahr in der Hauptvormerkphase 

zu tätigen, in welchem Ihr Kind in 
der Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtung starten soll. Für 
die Vormerkung ist immer das Kin-
derportal zu nutzen, auch wenn Sie 
zusätzlich persönlich in die Einrich-
tung gebeten werden. Die genauen 

Informationen dazu – auch zu einem 
unterjährig benötigten Betreuungs-
platz – erhalten Sie am Kinderpor-
tal. 

Kontakt und Informationen
E-Mail: kinderportal@stmk.gv.at
Tel.: +43 316/877-3999

Vormerkzeitraum für den 
Kindergarten Dechantskirchen 

12. Jänner – 08. Februar 2026 
Bitte rechzeitig anmelden 

Heizkostenzuschuss
Beantragung

Pro Haushalt kann ein Ansuchen 
gestellt werden. Dies ist bis 27. 
Februar 2026 in der Wohnsitzge-
meinde möglich. Voraussetzung 
für die Gewährung des Zuschusses 
ist, dass die Antragsteller:in seit 
mindestens fünf Jahren den un-
unterbrochenen und rechtmäßi-
gen Hauptwohnsitz in der Steier-
mark inne hat. Weiters muss die 
Antragsteller:in zumindest seit 1. 
September 2025 mit Hauptwohn-
sitz an der Antragsadresse gemeldet 
sein.

Höhe des Zuschusses
Der Zuschuss wird in Form einer 
Einmalzahlung für die Heizperiode 
2025/2026 gewährt. Die Höhe des 

Zuschusses beträgt € 340,00 für 
alle Heizungsanlagen.

Nachweise
Für die Beantragung sind ein Ein-
kommensnachweis und eine Rech-
nung über den Einkauf von Heiz-
material erforderlich.

Einkommensgrenze
Als Einkommensgrenze für die Ge-
währung des Heizkostenzuschusses 
gelten folgende Richtwerte:
• für Einpersonenhaushalte € 1.661,-
• für Ehepaare bzw. Haushaltsge-
meinschaften € 2.492,-
• für jedes Familienbeihilfe beziehen-
de im Haushalt lebende Kind € 498,-
• Die Einkommensgrenzen gelten 
auch für jene Personen, die von der 
Rezeptgebühr befreit sind.

Informationen
Wie immer steht Ihnen das Gemein-
deamt (03339/22408) sowie auch 
das Sozialservice des Landes unter 
der gebührenfreien Telefonnummer 
0800/201010 zur Verfügung.

11
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Familienpat:innen gesucht
Familienleben ist wunderbar – doch 
manchmal braucht es Unterstützung, 
damit der Alltag leichter wird. Genau 
hier setzen Familienpatenschaften 
an: Sie schenken Familien Zeit, Auf-
merksamkeit und Entlastung. Und 
sie eröffnen Menschen, die sich frei-
willig engagieren wollen, eine berei-
chernde Aufgabe direkt in ihrer Re-
gion.

Angebot
Das Angebot richtet sich an alle Fa-
milien in der Oststeiermark und ist 
dank Unterstützung des Bundesmi-
nisteriums kostenlos. Damit mög-
lichst viele Kinder und Eltern beglei-
tet werden können, suchen wir neue 
Freiwillige, die Lust haben, Familien 
in ihrer Gemeinde zu begleiten. Wenn 
du gerne unkompliziert und für eine 
begrenzte Zeit eine Familie unter-
stützen möchtest, bist du bei uns ge-
nau richtig. Wir suchen Freiwillige, 
die gerne Zeit mit kleinen Kindern 
verbringen, mit ihnen einen Spazier-
gang unternehmen, Legohäuser bau-
en, aus Bilderbüchern vorlesen und 
sie trösten, wenn es notwendig ist. 
Es braucht kein besonderes Vorwis-
sen – aber es ist natürlich von Vorteil, 
wenn man Erfahrung mit Kindern 
hat.  

Für beide Seiten
Das Angebot ist eine Bereicherung 

für beide Seiten. Familien empfinden 
die Unterstützung als große Entlas-
tung und schätzen die 2-3 Stunden 
pro Woche, die ihre Kinder mit den 
Pat:innen verbringen. Eine Mutter 
berichtet: „Ich bin so dankbar für un-
sere Patin. Sie schenkt meinen Kin-
dern schöne gemeinsame Zeit und 
mir die Möglichkeit, durchzuatmen 
und in Ruhe den Wocheneinkauf zu 
erledigen.“ Auch die Pat:innen selbst 
erleben die Begegnungen als wert-
voll: „Die Kinder zeigen so offen ihre 
Freude, ihre Neugier und ihre Emo-
tionen – das macht das Miteinander 
wirklich besonders“, erzählt eine 
Patin, die Zwillinge im Alter von vier 
Jahren regelmäßig besucht.

Jetzt mitmachen
Alle Familienpat:innen sind während 
ihrer Einsätze haftpflicht-, unfall- 
und rechtsschutzversichert. Zudem 
gibt es regelmäßige Austauschtref-
fen und Weiterbildungsmöglichkei-
ten, die das Engagement unterstüt-
zen und stärken. Jetzt mitmachen 
– für Familien in unserer Region: 
Haben Sie Freude an Begegnungen? 
Lieben Sie das Zusammensein mit 
Kindern? Möchten Sie Zeit schenken, 
die viel bewirkt? Dann freuen wir 
uns sehr über Ihr Interesse an einer 
Familienpatenschaft. Auch Familien 
mit Unterstützungsbedarf können 
sich gerne an uns wenden.

Ehrensache Oststeiermark

© Chance B

Gemeinsame Zeit schenken.

Weitere Informationen:
Chance B Holding GmbH
Ehrensache Oststeiermark – 
Servicestelle für Freiwillige
8200 Franz-Josef-Straße 3
0664/60 409 700
freiwillig@chanceb.at
www.ehrensache-oststeiermark.at
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Kindergarten
Piratenreise

Unsere Vorschulkinder haben mit dem 
Projekt „Segel setzen – Leinen los. Auf 
Piratenreise im letzten Kindergarten-
jahr“ gestartet. Mit Spiel und Bewe-
gung werden die Basiskompetenzen  
für einen gelingenden Übergang in die 
Schule gestärkt und neue Fähigkeiten 
erworben. Auch heuer durften wir mit  
den Vorschulkindern den Biohof Zehr-
fuchs besuchen. Wir haben viel Wis-
senswertes über den Anbau von Ge-
müse erfahren und durften selbst bei 
der Karottenernte aktiv mitarbeiten. 
Danke für diesen tollen Vormittag.

Laternenfest
Gemeinsam singen, leuchten und die 
tolle Atmosphäre des Laternenfes-
tes genießen – das war heuer wieder 
wunderbar. Schön, dass so viele mit 
ihren leuchtenden Laternen dabei 
waren und mit uns die Wichtigkeit 
des Teilens an diesem Abend in den 
Mittelpunkt gestellt haben.

Wichtige Information
Am Freitag, 13.03.2026, findet ab 
14.00 Uhr unsere Kindergarten- und 
Kinderkrippeneinschreibung statt. 
WICHTIG: Zusätzlich ist eine Vor-
merkung über das Kinderportal des 
Landes Steiermark im Zeitraum von 
12. 01. bis 08.02.2026 erforderlich.

Ahoi - wir sind Vorschulkinder. „Segel setzen - Leinen los!“

Bei der Karottenernte.

Die Kinder feiern mit den Eltern das Laternenfest.
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Wandertag der 1. Klasse
Beim Wandertag der 1. Klasse wur-
den die Schülerinnen und Schüler von 
der Familie Milchrahm in Kroisbach 
zur Kartoffelernte eingeladen. Auf 
dem Kartoffelfeld wurden die Kartof-
fel aus der Erde ausgegraben und von 
den Kindern eingesammelt. Die Ernte 
war groß und den Kindern machte es 
Spaß.

Gemeindebäuerinnen
Jedes Jahr zum Welternährungstag 
am 16. Oktober besuchen Gemeinde-
bäuerinnen die 2. Klasse. Anja Schrei-
ner und Stefanie Holzer-Salmhofer 
machten Werbung für regionale und 
saisonale Produkte von den Bauern 
aus der Umgebung.

Schullandtage der 4. Klasse
Ein Höhepunkt in der 4. Klasse sind 
die Schullandtage in Bad Aussee. Ge-
meinsam mit den Lehrerinnen Ilse 
Rechberger und Alexandra Hofer 
verbrachten die Kinder diese schö-
nen Tage, wo sie das Salzbergwerk in 
Altaussee, den Erzberg, und die Dach-
stein-Rieseneishöhle besichtigten. Die 
Drei-Seen-Tour rund um den Grundl-
see durfte auch nicht fehlen. Es waren 
drei unvergessliche Tage für die Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klasse.

Große Feueralarmprobe
Bei der großen Feueralarmprobe in 
der Schule herrscht meistens gro-
ße Aufregung. Ein Großbrand in der 
Schule wird von den Feuerwehren der 
Gemeinde angenommen. Das Schul-
haus wird verraucht und alle Kinder 
werden aus dem Gebäude gerettet. 
Die Freiwillige Feuerwehr aus Spar-
baregg brachte dieses Mal eine große 
Drohne mit, die von den Schülerin-
nen und Schülern besichtigt wurde. 
Außerdem durften die Kinder das 
Feuerwehrauto ansehen und mit der 
Wasserspritze spritzen. Für alle Be-
teiligten war es eine gelungene Probe 
für den Ernstfall.

Volksschule 

Bei der Kartoffelernte hatten die Kinder viel Spaß.

Unvergesslich - Schullandtage in Bad Aussee.

Die Kinder der 3. und 4. Klassen durften sich abseilen lassen.
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Mittelschule

Lehrlingswelten
An einem praxisnahen und kreati-
ven Vormittag erlebten die Jugend-
lichen spannende Einblicke in die 
Berufswelt. Es nahmen insgesamt 
122 Jugendliche an den „Kreativen 
Lehrlingswelten“ teil – einem be-
sonderen Berufsorientierungswork-
shop, der gleich 12 verschiedene 
Lehrberufe praktisch vorstellte. Be-
grüßt wurden die Teilnehmer:innen 
von Andreas Bögner, Projektleitung 
„Kreative Lehrlingswelten“ Manuela 
Fast, Schulleiter Wieland Hecher so-
wie Lehrerin der Mittelschule Karin 
Hirschmanner. 

Breites Angebot
An mobilen Werkbänken präsentier-
ten regionale Unternehmen gemein-
sam mit Lehrlingen eine beeindru-
ckende Vielfalt an Tätigkeiten. Die 
Jugendlichen fertigten Marzipanfi-
guren, deckten Dächer, verdrahte-
ten Glühbirnen, bespannten einen 
Tennisschläger, bauten einen Motor 
zusammen, tauchten in die Welt der 
Werbung und Markenlogos ein, stell-
ten Sitzkissen her, lernten Grund-
fertigkeiten in der Metalltechnik 
kennen und stellten einen Flaschen-
öffner selbst her, bauten ein Stab-
werk mit Boden und der Bau ein klei-
nes Mauergewölbe gehörten zu den 
selbst hergestellten Werkstücken 
der Schüler:innen. 

Spannend und Vielseitig
Die „Kreativen Lehrlingswelten“ 
machten eindrucksvoll sichtbar, wie 
spannend und vielseitig Berufsori-
entierung gestaltet werden kann. 
Organisiert und hervorragend be-
treut wurde die Veranstaltung von 
Manuela Fast Innovation und Ent-
wicklung „Kreative Lehrlingswelten 
2024/2025 – Teil Südost“. Die Kre-
ativen Lehrlingswelten werden mit 
Mitteln des Bundes, des Landes Stei-
ermark und der Europäischen Union 
unterstützt und sind eine Kooperati-

on steirischer LEADER-Regionen. 
Drei unvergessliche 

Tage in Tieschen 
In der fünften Schulwoche fuhren 
die beiden 1. Klassen der Mittelschule 
Friedberg ins JUFA-Hotel in Tieschen, 
wo die Schüler:innen drei spannende 
und erlebnisreiche Tage verbrachten.
Bei wunderschönem Herbstwetter 
standen zahlreiche Aktivitäten auf 
dem Programm, die ganz im Zeichen 
des gegenseitigen Kennenlernens und 
des Teamgeists standen. Auf der Wie-
se vor dem JUFA und im angrenzen-
den Wald wurden verschiedene Ken-
nenlern-, Team- und Vertrauensspiele 
durchgeführt. 

Erlebnisse
Ein besonderes Highlight war der 
Abend am Lagerfeuer, bei dem die 

Kinder ihr Geschick in verschiede-
nen Stationen beweisen konnten. Ste-
ckerlbrot machen, Feuersteine benut-
zen, ein Lagerfeuerlied einstudieren 
und sich im Wald ohne Licht orien-
tieren standen dabei am Programm. 
Am letzten Tag hieß es dann Abschied 
nehmen – doch nicht ohne einen span-
nenden Zwischenstopp: Auf der Rie-
gersburg erwartete die Kinder eine 
interessante Burgführung und eine 
beeindruckende Greifvogelschau, 
die alle in Staunen versetzte. Nach 
drei wunderbaren Tagen kehrten die 
Klassen müde, aber glücklich nach 
Friedberg zurück. Durch die intensive 
gemeinsame Zeit konnten das Klas-
senklima und das soziale Miteinander 
spürbar gestärkt werden – ein gelun-
gener Start in das neue Schuljahr!

Lehrlingswelten: Die Jugendlichen konnten viele Eindrücke sammeln.

Zwischenstopp: Riegersburg
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Bereit für das erste Gehalt
Hand aufs Herz: Wer von uns 
wusste mit 15 Jahren schon ge-
nau, was der Unterschied zwi-
schen Brutto und Netto ist – außer, 
dass eines davon leider viel weni-
ger ist? Finanzbildung kommt im 
Schulsystem oft zu kurz. In der PTS 
Friedberg haben wir uns daher ent-
schieden, hier gegenzusteuern: Als 
einzige Schule der Region haben wir 
schulautonom zwei Wochenstunden 
für Finanzbildung im Stundenplan 
verankert.

Jugend rüsten
Wir vermitteln praxisnah, wie man 
ein Budget erstellt, Schuldenfallen 
vermeidet und den ersten Lohnzettel 
versteht. Wir rüsten unsere Jugend 
für eine sichere finanzielle Zukunft.

Easy zum Führerschein
In der Polytechnischen Schule 
Friedberg gibt es die Gelegenheit, 
den Theoriekurs für den 
Mopedführerschein zu machen, um 
anschließend die Theorieprüfung, 
die Platzstunden und die Ausfahrt in 
Kooperation mit der Fahrschule Easy 
Drivers in Hartberg abzuwickeln 
und danach mit dem 15. Geburtstag 
den Führerschein zu bekommen. Im 
Zuge dieser Kooperation besuchten 
wir die Fahrschule am 16. Oktober 
in Hartberg am Übungsplatz. Die 
Schüler durften mit dem Lastwagen 
mitfahren, selbst ein E-Auto aus-
probieren sowie Moped fahren. 
Anschließend gab es für einige 
Schüler bereits die Möglichkeit, die 

Platzausbildung am Moped für den 
Führerschein zu absolvieren.

Moped fahren üben.

PTS Friedberg 
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Internationale Branddienstleis-
tungsprüfungen in Kroisbach

Am 11. Oktober, wurde der Vorplatz 
des Rüsthauses Kroisbach erneut 
zum Schauplatz der „internationalen“ 
Branddienstleistungsprüfungen. Ne-
ben Gruppen aus Oberösterreich und 
dem Burgenland, stellte sich auch eine 
Gruppe aus dem BFV Hartberg die-
ser Herausforderung. Hochrangige 
Teilnehmer – aus der höchsten Füh-
rungsebene des Feuerwehrwesens – 
nahmen ebenfalls an den Branddienst-
leistungsprüfungen (BDLP) teil. Die 
BDLP umfassen neben theoretischem 
Fachwissen und Gerätekunde auch 
die praktische Durchführung realis-
tischer Einsatzszenarien. Dabei gilt 
es, verschiedene Brandarten – etwa 
Holzstapel-, Flüssigkeits- oder Scheu-
nenbrände – innerhalb einer vorgege-
benen Sollzeit effizient und präzise zu 
bekämpfen.
Bundesfeuerwehrpräsident Robert 

Mayer stellt sich der Prüfung
Fünf Gruppen stellten sich heuer die-
ser Herausforderung: Drei davon aus 
Oberösterreich, darunter auch der Prä-
sident des Österreichischen BFV und 
Landesfeuerwehrkommandant von 
Oberösterreich, Robert Mayer. Zwei 
weitere Teams kamen aus dem Bur-
genland und wurden vom stellvertre-
tenden Landesfeuerwehrkommandan-
ten Martin Reidl begleitet. Zusätzlich 
trat eine Gruppe des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Hartberg, mit Unter-
stützung von der FF Kroisbach mit 
OBI Jürgen Maurer und LM d.F. Philipp 
Zehrfuchs, zur burgenländischen Prü-
fungsvariante an. Die intensive Vorbe-
reitung der Gruppen übernahmen ABI 
d.F. Josef Oswald (Steiermark) und BR 

Adolf Lehner (Burgenland). Dank ihrer 
Unterstützung konnten alle Gruppen 
die Prüfungen erfolgreich meistern.
Ehrungen und Auszeichnungen bei 

Schlusskundgebung
Bei der feierlichen Schlusskundgebung 
begrüßte BFKdt LFR Thomas Gruber 
zahlreiche hochrangige Feuerwehr-
funktionäre. Unter den Ehrengästen 
befanden sich neben Bundesfeuer-
wehrpräsident Robert Mayer auch 
der steirische Landesfeuerwehrkom-
mandant LBD Reinhard Leichtfried, 
der burgenländische Landesfeuer-
wehrkommandant LBD Franz Kropf 
und sein Stellvertreter LBDS Martin 
Reidl sowie Ehren-LBDS Hans Hatzl, 
der Bereichsfeuerwehrkommandant 
von Weiz OBR Johann Maier-Paar, der 
Bezirksfeuerwehrkommandant von 
Oberwart OBR Wolfgang Kinelly sowie 
die Bürgermeisterin von Dechants-
kirchen, Waltraud Schwammer. Von 
den hervorragenden Leistungen der 
Teilnehmer/innen überzeugte sich 
auch der Landessonderbeauftragte 
des LFV Stmk. für die BDLP, BR d.F. 
Johann Bretterklieber. Die Veranstal-
tung stand ganz im Zeichen der geleb-

ten kameradschaftlichen Zusammen-
arbeit zwischen den Bundesländern. 
Zahlreiche Feuerwehrmitglieder 
wurden für ihr langjähriges Engage-
ment und ihre Verdienste um die län-
derübergreifende Zusammenarbeit 
ausgezeichnet. Bundesfeuerwehr-
präsident Mayer bedankte sich bei 
Feuerwehrkommandant HBI Fried-
rich Oswald für die hervorragende 
Organisation der Veranstaltung und 
überreichte ihm als Zeichen der An-
erkennung ein Präsent im Namen des 
Österreichischen Bundesfeuerwehr-
verbandes.

Gemeinschaftspflege
Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein im Feuerwehrhaus 
Kroisbach bot sich reichlich Gelegen-
heit zum fachlichen Austausch und 
zur Vertiefung bestehender Netzwer-
ke. Der Bereichsfeuerwehrverband 
Hartberg gratuliert allen Teilnehmer/
innen zu den erfolgreich abgelegten 
Branddienstleistungsprüfungen so-
wie allen ausgezeichneten Feuerwehr-
mitglieder und bedankt sich bei den 
Organisatoren dieser Veranstaltung 
für die mustergültige Durchführung.

FF Kroisbach

Gruppe des Bereichsfeuerwehrverbandes Hartberg.

Die Teilnehmer der internationalen Branddienstleistungsprüfung in Kroisbach mit Ehrengästen.
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FF Stögersbach
Wissenstest

Am 11. Oktober fand in Vorau der 
Wissenstest statt. Teilgenommen 
haben JFM Pascal Stix, JFM Tina Rei-
terer und JFM Nora Zingl. Durch ihr 
Können und Erlerntes haben sie ihr 
Abzeichen in der Kategorie „Wissens-
test Silber“ mit Bravour erhalten. 
Herzlichen Glückwunsch.

Ausflug
Am 18. Oktober führte unser heuri-
ger Ausflug nach Wiener Neustadt. 
Erstes Ziel war die traditionsreiche 
Theresianische Militärakademie. Bei 
einer fachkundigen Führung erhiel-
ten wir einen umfassenden Einblick 
in die Geschichte, die Aufgaben und 
den heutigen Ausbildungsbetrieb der 
Offizierschule des Österreichischen 
Bundesheeres. Besonders beeindru-
ckend waren die historischen Räum-
lichkeiten sowie die zahlreichen Ex-
ponate, die die lange Tradition der 
Akademie widerspiegeln. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen ging 
es wieder zurück Richtung Heimat, 
nach Friedberg zur Firma ELT Kunst-
stofftechnik und Werkzeugbau. Auch 
hier wurden wir herzlich empfangen 
und durch den modernen Betrieb ge-
führt. Wir konnten uns ein Bild von 
den vielfältigen Produktionsprozes-
sen, von der Entwicklung präziser 
Werkzeuge bis hin zur Herstellung 
hochwertiger Kunststoffteile ma-
chen. Ein Tag voller neuer Eindrücke 
und zwei sehr spannender Führun-
gen

Bauernsilvester
Am 30. Dezember ist es wieder so-
weit – unser Bauernsilvester. Wie 
auch schon in den vergangenen 
Jahren starten wir den Jahresaus-
klang mit einer Fackelwanderung. 
Nach der Rückkehr laden wir Euch 
herzlich ins Rüsthaus ein, wo Ihr 
euch dann mit Speisen und Geträn-
ken stärken könnt. Wir würden uns 
sehr freuen mit euch gemeinsam zu 
feiern und auf das vergangene Jahr 
anzustoßen.

Danke
Außerdem möchten wir uns bei al-
len für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr und das Engage-
ment bedanken. Die Freiwillige Feu-
erwehr Stögersbach wünscht allen 
Frohe Weihnachten, ein besinnlich-
es Fest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2026. 

Nachruf
Unerwartet erhielten wir am Sonn-
tag, dem 9. November die Nachricht 
über das Ableben von unserem lang-
jährigen Mitglied und Maschinen-
meister OLM Erich Schabauer. Wir 
danken ihm für seinen jahrelangen 
Einsatz, seine Kameradschaft und 
sein Engagement bei uns in der Wehr. 
Er wird uns stets in ehrender Erinne-
rung bleiben.

Wissentstest bestanden.

Die Feuerwehr Stögersbach zu Besuch bei der Firma E.L.T.
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Ereignisreicher Herbst
Nach einem ereignisreichen Som-
mer ging es für uns Musikerinnen 
und Musiker auch im Herbst wieder 
schwungvoll weiter. Ein musikali-
sches Highlight des Herbstes war 
das Musikertreffen in St. Lorenzen 
am Wechsel, bei dem wir unter an-
derem bei einem Gästekonzert auf 
der Bühne standen. Ende Oktober 
sorgten wir bei der 1. Fürstenfelder 
Weißwurstparty für Stimmung. Bei 
Weißwurst, Brezen und unserem 
Dämmerschoppen ließ es sich in 
Fürstenfeld wunderbar feiern. Na-
türlich kamen auch die traditionellen 
kirchlichen Ausrückungen nicht zu 
kurz. Wir begleiteten Erntedank und 
Allerheiligen musikalisch und trugen 
so zur feierlichen Gestaltung dieser 
besonderen Tage bei. Einen beson-
ders besinnlichen Höhepunkt bildete 
die Musikermesse, die wir musika-
lisch gestalteten. 

Abschluss
Zum Abschluss des Vereinsjahres tra-
fen sich alle Musikerinnen und Musi-
ker zu einem gemütlichen Abschlus-
sessen, bei dem wir gemeinsam auf 
das vergangene Jahr zurückblickten, 
auf unsere Erlebnisse anstießen und 
einfach die Gemeinschaft genossen. 
Wir nutzten auch die Gelegenheit, 
um gemeinsam unseren Weihnachts-
gruß aufzunehmen.

Frohe Weihnachten 
Zum Schluss wünschen wir allen 
Mitgliedern, Freunden und Unter-
stützern eine frohe und besinnliche 
Adventszeit, gesegnete Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr 
2026. Danke für eure Unterstützung, 
euren Applaus und dafür, dass ihr die 
Freude an der Musik mit uns teilt.

19

Musikverein aktuell

In Fürstenfeld bei der 1. Weißwurstparty.

Stimmungsvolle Musikermesse.

Gratulation 
Wir freuen uns sehr über Nach-
wuchs im Musiker:innenkreis – 
herzlichen Glückwunsch an unsere 
Flötistin Theresa Karner zur Geburt 
ihrer Tochter Leonie. Wir wün-
schen der jungen Familie alles Gute, 
viel Gesundheit und viele fröhliche 
Stunden zu dritt. Ein weiterer be-
sonderer Anlass war auch der 50. 
Geburtstag unserer Musikerin Eva 
Stögerer-Oberschmid (Saxophon). 
Zu diesem Jubiläum gratuliert der 
Musikverein herzlich. Kleiner Sonnenschein - Leonie
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Jugend
Unsere Feuerwehrjugend konnte heu-
er großartige Erfolge feiern: Beim Lan-
desfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
in Pöllau erreichten wir den hervorra-
genden 9. Platz von 134 Gruppen, und 
im Bezirksbewerb in Kitzladen durf-
ten wir uns über den 3. Platz freuen. 
Außerdem haben alle Mitglieder un-
serer Jugend den Wissenstest erfolg-
reich bestanden. Diese Leistungen zei-
gen den starken Zusammenhalt, das 
Engagement und den Ehrgeiz unserer 
jungen Kamerad:innen. Wir sind stolz 
auf unsere Jugend und ihre beeindru-
ckenden Leistungen.

Abschnittsübung
Am 17. Oktober fand im Rüsthaus die 
Atemschutz- und Sanitätsabschnitts-
übung des Abschnittes 3 statt. Hierbei 
stellte jede der 6 Feuerwehren einen 
Atemschutztrupp der im Übungsturm 
Personen retten sowie gefährliche 
Stoffe bergen sollte. Um realistische 
Bedingungen zu simulieren wurde 
die Nebelmaschine eingesetzt sowie 
die im Übungsturm installierten Laut-
sprecher verwendet. Zur Stärkung 
nach dem anstrengenden Tag gab es 
im Rüsthaus Dechantskirchen eine 
Jause.

Sommerschatzsuche
Im September war es uns endlich mög-
lich unsere erste Schatzsuche durch-
zuführen. Diese war ein Erfolg und 
darum werden wir am 05. September 
2026 in die zweite Runde gehen. Falls 
man seine Lieben mit einer Karte zu 
Weihnachten beschenken möchte ha-
ben wir eine gute Nachricht. Die ers-
ten 100 Tickets die gekauft werden 
gibt es zum Preis von € 39,90 und der 
Verkauf startet bald. Es wird auch eine 
Änderung im Regelwerk geben: Dieses 
Jahr dürfen Personen ab 16 Jahren an 
der Veranstaltung teilnehmen. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.

Feuerwehrball 2026
Die Freiwillige Feuerwehr Dechants-
kirchen lädt am Samstag, 7. Februar, 
zum alljährlichen Feuerwehrball im 
Kulturgasthof Schwammer. Es gibt 
Musik, Speis ,́ Trank, Barbetrieb und 
eine Verlosung mit tollen Preisen. 
Kommt vorbei und genießt mit uns ei-
nen schönen Abend.

20

FF Dechantskirchen

Traditionen pflegen - „Geistern“ beim Jungschar-Lager.

In voller Montur bei der Atemschutzübung.

Parallel zur Atemschutzübung hielten die Sanitätsbeauftragten eine Übung mit 
Stationenbetrieb ab, bei welcher alle Anwesenden teilnehmen durften.
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ÖKB Dechantskirchen
 Wehrdienstberatung

Eine von vielen Aktivitäten des Öster-
reichischen Kameradschaftsbundes ist 
die Informationsveranstaltung für die 
Musterungsjahrgänge. Am 31. Oktober 
haben wir den Jahrgang 2007, aus den 
Gemeinden St. Lorenzen/W, Rohrbach 
a.d.L. und Dechantskirchen ins GH 
Schwammer geladen. Die Einladung 
erging an 30 Burschen und Mädchen. 
Obst. i. R. Manfred Zinggl informierte 
die Anwesenden über die Abläufe wäh-
rend der zwei Tage zur Stellung in der 
Belgier-Kaserne in Graz. Er erklärte 
alle Ausbildungsschritte, Waffengat-
tungen sowie die Möglichkeit einer 
Berufskarriere beim Bundesheer. Die 
Kosten für die Fahrt zur Stellung nach 
Graz übernehmen die Gemeinden der 
Stellungspflichtigen. Obmann Stv. 
Hans Jürgen Auerbäck holte nach der 
Stellung am 19. November die Wehr-
pflichtigen vor Ort von der Kaserne 
in Graz ab. Zu Hause in Dechantskir-
chen wurden sie von BGMin Waltraud 
Schwammer empfangen.

Wehrdienstberatung - wichtige Informationen über das Bundesheer erhalten.

BGMin Waltraud Schwammer beim Empfang der Stellungspflichtigen.



Gemeinde-
nachrichten

Eisfreunde Burgfeld
Die Idee

Da die Winter immer unzuverlässiger 
werden entstand die Idee, die Eisbahn 
Burgfeld zu pflastern, um sie das ganze 
Jahr über benutzen zu können. Anfang 
des Jahres wurden Gespräche mit dem 
Grundbesitzer Siegfried Ringhofer ge-
führt. Er war einverstanden, wofür wir 
ein herzliches Danke sagen. Auch die 
Finanzierung war ein großer Punkt. 
Diese konnte über den Hüttenbetrieb 
und über einige Sponsoren aufgestellt 
werden. Im Juni ging es dann endlich 
los. 

Die Umsetzung
Alexander Hofer war mit dem 
Bagger zur Stelle und half tatkräftig 
beim Ausheben und Schottern. Die 
Mitglieder der Eisfreunde setzten ihre 
Traktoren, Kipper und Minibagger ein. 
So konnten am 29. August bereits die 
Pflasterungsarbeiten durchgeführt 
werden - durch viele helfende Hände 
gelang dies an einem Tag.  Bald danach 
erfolgte die Montage der Beleuchtung 
und Markierung der Stockbahn.

Die Eröffnung
Am 18. Oktober wurde die Stockanlage 
mit einem Turnier mit 4 Mannschaften 
eröffnet. Wir bedanken uns bei 
unseren Sponsoren für Schotter, 
Beleuchtung und Markierung. Ein 
herzliches Dankeschön auch an unse-
re Burgfelder Damen für die wunder-
bare Verpflegung. 

Großes Danke
Abschließend ein ganz besonderes 
Danke an alle Burgfelder Eisfreunde – 
euer Einsatz und euer Zusammenhalt 
haben dieses Projekt ermöglicht. 
Was wir gemeinsam geschafft haben 
zeigt einmal mehr, wie stark unsere 
Gemeinschaft ist. 

Eisfreunde Burgfeld

Viele helfende Hände beim Errichten der neuen Bahn.

An nur einem Tag wurde die Pflasterung fertiggestellt.
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Seniorenbund Dechantskirchen
Seniorenbund blickt auf aktives 

Halbjahr zurück
Im Seniorenbund gab es im zweiten 
Halbjahr zahlreiche Aktivitäten und 
sportliche Erfolge. Die Mitglieder 
trafen sich regelmäßig zu geselligen 
und sportlichen Veranstaltungen, 
die das Gemeinschaftsgefühl stärk-
ten und für viel Freude sorgten. 
Ein besonderes Highlight war der 
Tagesausflug in die Bundeshauptstadt 
Wien. Fünfzig Teilnehmer mach-
ten sich auf den Weg, um die Stadt 
zu erkunden. Die Gruppe hatte die 
Gelegenheit das Parlament zu be-
sichtigen. Anschließend lud die Abg. 
z. N.R. Mag. Romana Deckenbacher 
in den ÖVP-Club ein, wo interessan-
te Gespräche stattfanden. Der Tag 
wurde mit einer Stadtrundfahrt, dem 
Mittagessen beim „Dorfheurigen 
Breitenlee“ und mit einem gemütli-
chen Ausklang bei der Jausenstation 
Uhl in Rohrbach-Schlag abgerun-
det. Ein weiteres Highlight war der 
Besuch des Huab‘ntheaters mit der 
Seniorengruppe Pinggau, an dem 27 
Personen teilnahmen.

Alm-Ausflug
Wie jedes Jahr organisierten Maria 
und Hans Gremsl den Alm-Ausflug. 
Diesmal führte die Wanderung, an 
der etwa 45 Personen teilnahmen, 
zur Steyersberger Schwaig. Hier hatte 
jeder die Möglichkeit, nach eigenem 
Ermessen eine Wanderung, einen 
Spaziergang oder einen Besuch der 
Almhütte zu machen.

Hervorragende Platzierungen 
Der Seniorenbund war auch im sport-
lichen Bereich sehr aktiv und erfolg-
reich. Die monatlichen Kegelabende 
zeigten ihre Wirkung. Die Teilnahme 
am Landeskegelbewerb in Graz brach-

te beachtliche Ergebnisse. Eine Gruppe 
erreichte den hervorragenden sechs-
ten Platz unter 60 teilnehmenden 
Gruppen, während Johann Kernbauer 
im Einzelbewerb den 8. Platz belegte.
Beim Bezirksstocksport in Pöllau si-
cherte sich die Herren-Gruppe den 
vierten Platz, Johann Kernbauer beleg-
te im Einzelbewerb den zweiten Platz.
Beim Bezirkskegeln in Hartberg glänz-
ten die Damen mit dem zweiten und 
dritten Platz.

Wandern und Radfahren
Rosi Schöngrundner und Franz 
Pichlhöfer organisierten jeweils zwei 
Wanderungen pro Monat, die so-
wohl lange als auch kurze Touren 

enthielten. Zu den Highlights zählten 
die Eröffnungswanderung am Drei-
Weinberge-Wanderweg in Eisenberg 
und die Kroisbachrunde, wo Obmann 
Franz Pausackerl die Wanderer bewir-
tete. Zusätzlich wurden von Manfred 
Pausackerl Radtouren organisiert, da-
runter die Teilnahme an der Landes-
Radsternfahrt in St. Ruprecht an der 
Raab. 

Danke
Obmann Franz Pausackerl bedankt sich 
herzlich bei allen Verantwortlichen für 
ihre aktive Mitarbeit. Er wünscht allen 
Mitgliedern des Seniorenbundes ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
frohes und glückliches neues Jahr.

Wanderung durch Kroisbach mit Labstation bei Obmann Franz Pausackerl.

Silber und Bronze für die Damen beim Bezirkskegeln in Hartberg.

Franz Brauchart organisierte den sehr interessanten Tageausflug nach Wien.
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Kampfmannschaften
Die Herbstsaison ist bereits seit 
Anfang November zu Ende und bei-
de Mannschaften befinden sich in 
ihrer wohlverdienten Winterpause. 
Die KM I erreichte nach einem doch 
eher holprigen Saisonstart den aus-
gezeichneten 4. Platz in der Unterliga 
Ost. Mit 7 Siegen, 2 Unentschieden 
und 4 Niederlagen erkämpften wir 
uns 23 Punkte, somit kann man 
durchaus positive Bilanz ziehen. 
Auch die Vorfreude auf den Start in 
die Frühjahrssaison ist schon groß. 
Empfangen wir doch in den ersten bei-
den Spielen gleich den Herbstmeister 
Greinbach, sowie eine Woche spä-
ter unsere Nachbarn aus Friedberg 
zum Heimderby. Unsere KM II be-
legt mit 13 Punkten den 11. Platz in 
der 1.Klasse Süd/Ost A. Neben den 4 
Siegen gab es 1 Unentschieden und 8 
Niederlagen. Der Abstand zu Platz 6 
beträgt aber lediglich 5 Punkte. Es ist 
noch Luft nach oben im Frühjahr.

Nachwuchs
Unsere Nachwuchsspieler bereiten 
sich bereits auf die Hallensaison vor, 
nachdem die Herbstsaison erfolg-
reich beendet wurde. Die U08 und 
U09 (Turnierform), sowie die U11 
und U12 (Meisterschaftsform) ha-
ben ihre Spiele noch ohne offizielle 
Spielergebnisse bzw. Tabellen und 
Torschützen ausgetragen. Unsere 

U13 beendete die Herbstrunde auf 
dem guten 4. Tabellenrang. Die U14 
und U16 qualifizierten sich für das 
obere Playoff und belegten dort 
ebenfalls jeweils den 4. Platz in der 
Tabelle.

Großartige Unterstützung
Der USV bedankt sich bei allen 
Spielern, Trainern, Funktionären, 
den unzähligen fleißigen helfenden 
Händen, bei allen Eltern, Sponsoren 

und Gönnern, der Gemeinde und na-
türlich bei unseren tollen Fans für die 
großartige Unterstützung das ganze 
Jahr über. Wir wünschen euch und 
euren Familien ruhige und besinnli-
che Weihnachten, sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Wir würden uns 
über eure Unterstützung bei unse-
ren Spielen und Veranstaltungen im 
nächsten Jahr natürlich wieder sehr 
freuen.
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Sportverein aktiv

Unsere U16 nach einem erfolgreichen Heimsieg.

Als kleines Dankeschön für die hervorragende Arbeit die sie leisten, luden wir 
unsere Nachwuchstrainer zum Saisonabschluss ins GH „Jostl“ zum Essen und 
einer anschließenden Kegelrunde ein.

0664 99 74 904

Verlässlichkeit
hat einen
Namen

Flughafentransfer
Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06
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Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06
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Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06
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Vereinsmeisterschaft
Ende September konnten die Ver-
einsmeisterschaften abgeschlossen 
werden. Nach einer enormen An-
zahl an Begegnungen konnten sich 
schließlich folgende Spielerinnen 
und Spieler in ihren jeweiligen Be-
werben durchsetzen.

Herren Gold
1.	 Jörg Otter
2.	 Lukas Kainz
3.	 Holger Burndorfer
Silber Oberes Playoff
1.	 Jürgen Salmhofer
2.	 Michael Buchegger
3.	 Jürgen Prenner
Silber Unteres Playoff
1.	 Michael Leitner
2.	 Christoph Postl
3.	 Stefan Pichlbauer

Bronze
1.	 Philip Kogler
2.	 Markus Zingl
3.	 Martin Steiger
Damen Gold
1.	 Vanessa Friesenbichler
2.	 Andrea Prenner
3.	 Selina Pausackerl
Silber
1.	 Evelyn Prenner

2.	 Angelika Berth
3.	 Claudia Kogler

Spielbetrieb
Die neuen Tennisplätze erlauben 
einen fast ganzjährigen Spielbe-
trieb. Sollten die Plätze nicht durch 
Schnee bedeckt sein, steht einer 
Tenniseinheit in den kälteren Mo-
naten nichts entgegen. Das ist er-
freulich.
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Tennisverein Dechantskirchen

Erfolgreiche Spielerinnen und Spieler bei der Vereinsmeisterschaft.

Ausflug
Im September begab sich unser Vor-
stand auf einen Ausflug nach Ungarn 
an den wunderschönen Balaton. Ob 
gemütliches Beisammensein, klei-
ne Ausflüge oder das Erkunden der 

Gegend – der Trip hat uns als Team 
noch enger zusammengeschweißt. 
Ein Ausflug, an den wir sicher noch 
lange und gern zurück denken.

Erntedankfest
Weiter ging es mit dem Erntedankfest. 
Unsere Jugend hat wieder fleißig ge-
werkelt und eine wirklich schöne 
Erntekrone gezaubert, auf die wir 
besonders stolz waren.

Herbstkränzchen
Auch heuer stand unser legendäres 
Herbstkränzchen auf dem Programm 
– wieder ein voller Erfolg, randvoll 
mit guter Stimmung, vielen Gästen 
und müden Tanzbeinen. Ein großes 
Dankeschön an alle, die dabei waren, 
mitgeholfen haben oder einfach für 
gute Laune gesorgt haben – ohne euch 
wäre es nur halb so lustig gewesen.

Der Vorstand in Ungarn - Teamgeist ist wichtig.

Landjugend Dechantskirchen

Unsere Erntekrone
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PVA, ÖGK Hartberg
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SVS der Bauern
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Terminvereinbarung 
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Wissenswertes

Tierärzte
Wochenenddienst

Arzt in 
unserer Gemeinde

Sprechtage
Behörden

Hospizbegleitung in
unserer Gemeinde 

Kontakt: Renate Prasch

Leitung Hospizteam Hartberg

Tel.: 0676/ 47 69 206Tel.: 0676/ 47 69 206
E-Mail: hartberg@hospiz-stmk.atE-Mail: hartberg@hospiz-stmk.at
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Samstag, 06. Jan. 2024
ab 15.00 Uhr

am Parkplatz des USV-Dechantskirchen

Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich der
USV Raiffeisen Wirtschaft Dechantskirchen

der Reinerlös kommt der
Organisation "von Mama zu Mama"
und dem USV-Nachwuchs zu Gute!

Glühwein * Uhudler-Glühwein * Glüh-Gin * Glühmost *
Apfelpunsch * Kinderpunsch * Hot-Dog * Aufstrichbrote

 

USV Charity-Standl

GSPublisherVersion 0.0.100.100

Sonntag, 22. Dez. 2024
ab 15.00 Uhr

am Parkplatz des USV-Dechantskirchen

Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich der
USV Raiffeisen Wirtschaft Dechantskirchen

der Reinerlös kommt der
Organisation "von Mama zu Mama"
und dem USV-Nachwuchs zu Gute!

Glühwein   *  Glüh-Gin  *  Glühmost  
Tee *  Kinderpunsch  *  Hot-Dog  *  Aufstrichbrote

USV Charity-Standl
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Samstag, 06. Jan. 2024
ab 15.00 Uhr

am Parkplatz des USV-Dechantskirchen

Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich der
USV Raiffeisen Wirtschaft Dechantskirchen

der Reinerlös kommt der
Organisation "von Mama zu Mama"
und dem USV-Nachwuchs zu Gute!

Glühwein * Uhudler-Glühwein * Glüh-Gin * *
Apfelpunsch * - * Aufstrichbrote

USV Charity
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Sonntag, 21. Dez. 2025
ab 15.00 Uhr

am Parkplatz des USV-Dechantskirchen

Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich der
USV Raiffeisen Wirtschaft Dechantskirchen

der Reinerlös kommt der
Organisation "von Mama zu Mama"
und dem USV-Nachwuchs zu Gute!

verschiedene Sorten Glühweine *

USV Charity - Stand´l

Tee * Kinderpunsch

Leberkäse * Aufstrichbrote
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„wo gemma hin“   –   „wo toan ma mit“
Dezember

20.12. Glühweinstand - Wild Hogs - Dorfplatz 16:00 Uhr

21.12. Charity-Standl - USV Raiffeisen Wirtschaft Dechantskirchen - Sportanlage 15:00 Uhr

23.12. Glühweinparty - FF Kroisbach - Rüsthaus 16:00 Uhr

25.12. Weihnachtsessen - Flourl´s Schenke 11:00 Uhr

26.12. Weihnachtsessen - Flourl´s Schenke 11:00 Uhr

30.12. Bauernsilvester - FF Stögersbach - Rüsthaus 16:00 Uhr

Jänner
02.01. Sternsinger unterwegs - bis 05. Jänner

05.01. Jahreshauptversammlung - MV Dechantskirchen - GH Schwammer 19:00 Uhr

06.01. Sternsingermesse 08:30 Uhr

10.01. Musikerball - Trochtn Nocht - MV Dechantskirchen - GH Schwammer 19:30 Uhr

31.01. Feuerlöscherüberprüfung - FF Kroisbach - Rüsthaus 08 - 12 Uhr

Gschnas - MGV Dechantskirchen - GH Schwammer 20:30 Uhr

Februar
01.02. Kindermaskenball - GH Jeitler 14:00 Uhr

02.02. Maria Lichtmess - Tempelgang - Blasiussegen 19:00 Uhr

05.02. Mostschank Pichlbauer vlg. Steffl - Stögersbach - bis 17. Februar geöffnet

07.02. Feuerwehrball - FF Dechantskirchen - GH Schwammer 20:00 Uhr

14.02. Gemeindeschitag - Kreischberg

15.02. Kindermaskenball - GH Schwammer 14:00 Uhr

17.02. Faschingsdienstagumzug 10:00 Uhr

Suchst du noch ein Geschenk?gh



Wir gratulieren herzlich

Aloisia Ringbauer
75 Jahre

Lorenz Pausackl
80 Jahre

Herta Moltner
75 Jahre

Fritz Schubert
80 Jahre

Maria Pichler
90 Jahre

Anna Putz
85 Jahre

Johann Kunert
85 Jahre

Berta Mittermüller
85 Jahre

Alois Putz
90 Jahre

Anna und Hermann Putz
Diamantene Hochzeit

Maria und Franz Wenzl
Eiserne Hochzeit

	 DAS 	 DAS 

LebenLeben
		

SOLLTE NICHT NUR GELEBT,SOLLTE NICHT NUR GELEBT,
	 SONDERN VOR ALLEM	 SONDERN VOR ALLEM

		 ge fe iertge fe iert  
	 	 	 werd	 	 	 werden.en.


